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GUTE KONTAKTE
92 % der Aussteller bestätigen die hohe Bedeutung ihrer Teilnahme an der enertec für ihre Absatzchancen
in den neuen Bundesländern. Ein Drittel der Aussteller kommt mit dem Ziel der Erreichung von Geschäfts-
partnern in Mittel- und Osteuropa. Besonders die fachliche Qualifikation der Besucher und die Qualität der
Gespräche wurden von 98% der Aussteller positiv hervorgehoben. Mehr als zwei Drittel der Besucher
der enertec sind maßgeblich, mitentscheidend oder beratend in Einkaufs- und Beschaffungsentscheidungen
einbezogen. Gestiegene Zufriedenheit der Besucher: 89% wollen zur enertec 2013 wieder kommen.

INTERNATIONALE BEACHTUNG
Die Anzahl der internationalen Gäste nahm deutlich zu. Aus Polen, Russland, der Tschechischen Republik
und aus Ungarn reisten die meisten ausländischen Gäste an. Besonders die Besucherzahlen aus Polen und
der Tschechischen Republik haben sich mehr als verdoppelt. Es besuchten zahlreiche hochrangige
Delegationen der Russischen Föderation, aus Rumänien und der Ukraine die enertec, um konkrete Ge-
schäftsbeziehungen zu vereinbaren. Neben Mykola Zlochevsky, ukrainischer Minister für Umweltschutz und
Bodenschätze, besuchten auch Alexander M. Fedenjow, stellvertretender Gouverneur und Finanzminister der
russischen Region Tomsk, sowie Dr. Iulian Iancu, Vorsitzender des Wirtschaftsausschusses im rumänischen
Parlament, die enertec und die TerraTec. Begleitet wurden die Delegationen von führenden Wirtschaftsvertretern
der jeweiligen Länder.

FAKTEN ZU DEN BESUCHERN

Besucheranzahl           9.500

Fachbesucheranteil 96 %

Ständiger Wohnsitz
in Deutschland 93 %
bis 100 km 55 %
über 300 km 16 %
in einem anderen Land   7 %

Einfluss bei Einkaufs- und
Beschaffungsentscheidungen
Ausschlaggebend 17 %
Mitentscheidend 26 %
Beratend 28 %

Besuch – hat sich gelohnt /Zufriedenheit
Ja 89 %

Besuch enertec 2013
Ja, bestimmt bis vermutlich     89 %

BESUCHERSTRUKTUR IN  ZAHLEN

Interesse der Besucher
an Angebotsbereichen der enertec 2011:

Dezentrale Energietechnik 74 %
davon: Nutzung erneuerbarer Energiequellen 85 %
davon: Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung 70 %
davon: Biomasse/Biogas/Biokraftstoffe 62 %
davon: Geothermie/Erdwärme 45 %
davon: Wärmepumpenanlagen und -systeme 45 %

Energieeffizienztechnik 80 %
Verteilung und Speicherung von Energie 67 %
Zentrale Energietechnik 59 %
Dienstleistungen im Energiemarkt 58 %
MSR-/Informations- und Leittechnik/Automation 45 %
Energie- und Emissionshandel 34 %
Geodateninfrastrukturen 29 %

Ich besuche nur die enertec 35 %

Anteil der Besucher, die die enertec
weiterempfehlen 88 %



IM DOPPELPACK EINMALIG

AUSSTELLERSTRUKTUR IN ZAHLEN

Ausstellerzahl 232 aus 12 Ländern

Auslandsanteil Aussteller 14%

Beurteilung der fachlichen Qualifikation der Besucher
sehr gut bis zufriedenstellend 98%

Messerfolg
sehr gut bis zufriedenstellend 89%

Zielerreichung
sehr gut bis zufriedenstellend 92%

Weiterempfehlung
sehr gut bis zufriedenstellend  90%

Aussteller auf der enertec 2013
Ja, bestimmt bzw. Ja, vermutlich 84%

Bedeutung der Teilnahme an der enertec 2011
im Rahmen der:

Absatzpolitik für die NBL
sehr große Bedeutung bis wichtig 92%

Absatzpolitik für die ABL
sehr große Bedeutung bis wichtig 63%

Absatzpolitik in EU und GUS
bedeutsam für 33%

EINZIGARTIGER MESSEVERBUND FÜR UMWELT UND ENERGIE
Mit der enertec und TerraTec im Verbund präsentiert sich in Leipzig die Ver- und Entsorgungsbranche unter
einem Dach. Besonders im Blickpunkt stehen dezentrale Infrastrukturlösungen in der kommunalen,
gewerblichen und privaten Ver- und Entsorgung. Der europaweit einzigartige Messeverbund ist die
erfolgreiche Plattform für Erfahrungsaustausch und Geschäfte mit Mittel-, Ost- und Südosteuropa sowie
der Gemeinschaft Unabhängiger Staaten.

Umfassende Informationen finden Sie im Internet:
www.enertec-leipzig.de und www.terratec-leipzig.de

AUSSTELLER NACH AUSSTELLUNGSBEREICHEN

FAKTEN ZU DEN AUSSTELLERN

IM FOKUS
Als eigenständige Energiefachmesse in Deutschland mit einem breiten Angebotsspektrum bietet die enertec
einen Überblick über ganzheitliche Lösungen für eine zukunftsfähige Energieversorgung.
2011 im Fokus: Dezentrale Energietechnik sowie der Fachschwerpunkt Bioenergie

ZIELE ERREICHT
92% der Aussteller bestätigten die Erreichung Ihrer Messeziele auf der enertec 2011. 84% äußerten sich
positiv zu einer Teilnahme an der enertec 2013. 92% der Aussteller bestätigen die hohe Bedeutung ihrer
Teilnahme an der enertec für ihre Absatzchancen in den neuen Bundesländern. 90% der Aussteller werden
die enertec in Leipzig weiterempfehlen.

INTERNATIONALE HÖHEPUNKTE
Eindrucksvolle Präsentationen der Schwerpunktregion Südosteuropa mit Standbeteiligungen aus Rumänien,
Bulgarien, Kroatien und Ungarn, der russischen Gastregionen St. Petersburg und Tomsk sowie aus Polen
unterstrichen die Ausrichtung des Messeduos enertec und TerraTec auf die Märkte Mittel-, Ost-, Südosteuropa
und GUS. Dazu trug auch der internationale Ausstellungsbereich „Marktplatz der Märkte“ bei.
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Bundesverband
BioEnergie e.V.

Verband Beratender
Ingenieure e.V.

Vereinigung zur Förderung der
Nutzung Erneuerbarer Energien e.V.
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Kompetenzzentrum
Bioenergie e.V.

IHR KONTAKT ZUR ENERTEC

Projektdirektor
Ekkehard Trümper
Tel.: +49 (0) 341 6 78-8211
E-Mail: e.truemper@leipziger-messe.de

Projektreferentin
Petra Michael
Tel.: +49 (0) 341 6 78-8293
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AUSSTELLERSTIMMEN

Bundesverband
Kraft-Wärme-Kopplung e.V.

Verband der industriellen Energie-
und Kraftwirtschaft e.V.

Bundesverband der Energie-
und Wasserwirtschaft e.V.

Geokompetenzzentrum
Freiberg e.V.

Bundesverband Kraft-Wärme-Kopplung e. V., Berlin, Adi Golbach, Geschäftsführer:
„Als Verband und mit unserem Gemeinschaftsstand sind wir seit Jahren auf der enertec präsent, um
gegenüber Ausstellern und Besuchern mit dem Thema Kraft-Wärme-Kopplung Flagge zu zeigen. Es ist
gut, dass die Thematik der dezentralen Energieerzeugung in Leipzig ein sichtbares Schaufenster hat.
An unserem Gemeinschaftsstand werden viele Gespräche mit Substanz geführt und ich finde es viel-
versprechend, dass auch Investoren die enertec als Kontaktbörse nutzen.“

Bosch Thermotechnik GmbH Buderus Deutschland, Wetzlar,
Henry Braunwarth, Leiter Produktmarketing Projektgeschäft:
„Die enertec empfinden wir als sehr professionelle Veranstaltung, auf der sich Besucher kompakt
informieren können. Für uns als Aussteller geht es vor allem um B2B-Kontakte und darum, Industriekunden
zu erreichen. Wir sind überrascht, wen man hier alles trifft und wie detailliert und konkret unsere Gespräche
bereits sind … Das attraktive Rahmenprogramm und der damit verbundene Erfahrungsaustausch sind
weitere Aspekte, die für Leipzig sprechen. Erfreulich finden wir, dass das Thema Dezentralität in den Fokus
der Messe gerückt wurde. Wir werden sicher wiederkommen.“

SunEnergy Europe GmbH, Hamburg,
Gunther Störmer, Manager für Strategie und Unternehmensentwicklung:
„Als Photovoltaik-Großhändler und Projektierer von Photovoltaik-Kraftwerken sind wir 2011 auf 16 Messen
weltweit vertreten. In diesem Kanon spielt die enertec für uns eine wichtige Rolle, um unser Partnernetzwerk
zu erweitern und die Maschengröße zu verringern. Wir sind erstmals hergekommen, um gezielt in
Mitteldeutschland Systempartner zu finden. Wir haben da bereits sehr gute Gespräche mit einer hohen
Trefferquote geführt. Insofern hat die enertec in Leipzig gute Chancen, dauerhaft in unser Messeprogramm
aufgenommen zu werden, zumal wir hier auch schon sehr interessante Gespräche mit Tschechen, Polen und
Ukrainern geführt haben. Die Ausrichtung nach Ost- und Südosteuropa finden wir sehr interessant.“

Vattenfall Europe AG, Berlin/Hamburg, Hannes Wurlich, Manager Messen & Ausstellungen:
„Wir nutzen die enertec für einen umfassenden Konzernauftritt und präsentieren Themen, die vielleicht
nicht jeder mit Vattenfall assoziieren würde, die aber großes Potenzial für die Zukunft haben: Elektromobilität,
virtuelle Kraftwerke und intelligentes Netzmanagement sowie eine spezielle Technologie, bei der
Kohlendioxid im Verbrennungsprozess direkt unterirdisch gespeichert wird … Das Interesse der Besucher
ist größer als gedacht und das Publikum insgesamt sehr fachkundig. Nachdem Vattenfall eine kurze
enertec-Pause eingelegt hatte, freuen wir uns über den Wiedereinstieg.“

ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG
Bundesumweltminister Dr. Norbert Röttgen eröffnete am 24. Januar 2011 die enertec und TerraTec 2011.

FACHPROGRAMM
Mit weit über 100 Fachveranstaltungen im Congress Center Leipzig und in den Hallenforen sowie mit
Exkursionen und zahlreichen Podiumsdiskussionen bot das Fachprogramm eine große Themenvielfalt
sowie umfassendes Fachwissen. Themen wie Energieeffizienz / Energieversorgung / Energetische
Sanierung / Zukunftsmarkt Energie und viele weitere fanden das große Interesse der Fachbesucher und
Medien.
Erstmalig: 3. Aachener Kongress „Dezentrale Infrastruktur Wasser – Energie – Abfall“ in Leipzig

PREIS „ENERTEC DEZENTRAL“
Zwei mit jeweils 10.000 Euro dotierte Preise wurden erstmalig von der Leipziger Messe und der Initiative
„Treffpunkt Zukunft“ vergeben. Der „Treffpunkt Zukunft“ war auf der enertec 2011 mit einem gleichnamigen
Sonderstand vertreten und ebenso wie die Messepreise von der VNG – Verbundnetz Gas AG gefördert. Die
Verleihung erfolgte durch den Bundesumweltminister a. D. und langjährigen Direktor des UN-Umwelt-
schutzprogramms UNEP, Professor Dr. Klaus Töpfer.

AUSSTELLERFOREN AUF DER ENERTEC
Das umfangreiche Programm der Aussteller wurde durch hochkarätige Fachbeiträge sowie hochrangig
besetzte Podiumsdiskussionen innerhalb des Ausstellerforums, des Forums Bioenergie sowie erstmalig
auch in einem speziellen Forum enertec dezentral komplettiert.

FORUM MSR-ANWENDERTREFF
Hier widmeten sich der Arbeitskreis Mess- und Automatisierungstechnik des VDI Leipzig sowie die Aussteller
der enertec und TerraTec den Themen MSR in der Umwelt- und Energietechnik sowie im Chemieanlagenbau.

MARKTPLATZ DER MÄRKTE
Einblicke in die Energie- und Umwelt-Märkte Rumänien, Bulgarien, Kroatien, Ungarn, Polen und Russland
sowie exklusive Kontakte zu Vertretern dieser Länder ermöglichte das begleitende Vortragsprogramm zum
internationalen Ausstellungsbereich „Marktplatz der Märkte“.

INTERNATIONALE KOOPERATIONSBÖRSE
173 Unternehmen und Institutionen aus 20 Ländern trafen sich auf der internationalen Kooperationsbörse
BE2WEEN@TERRATEC-ENERTEC 2011 – einer von der Europäischen Kommission ko-finanzierten Veranstaltung
zur Unterstützung von Kooperationen, Geschäftsanbahnungen und Technologie- und Forschungsverein-
barungen im Bereich erneuerbare Energien und Umwelt.

KARRIEREFORUM
Im Fokus standen Qualifizierung, berufliche Perspektiven sowie Karriereangebote im Bereich Energie + Umwelt.

FACH- UND RAHMENPROGRAMM 2011
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